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18. Weinkrug aus dem Egerer Land, mit Zinndeckel, 17. Jalnh., 
0 24 h., 0-08 ob. Dm., aus braunglasirtem Steinzeug, mit 
aufgelegten Ornamenten. Am Bauche Rosetten, am Halse 
Jagd. Am Deckel drei Zinngiesserzeichen und 1647. 

. (Fürst ICinsky.) 
(Hierbei Bruchstücke von ähnlichen Krügen) 

OÜ8. Hoher konischer Henkelkrug mit. altem Zinndeckel mit der 
Jahresz. 1590 (Henkel abgebrochen, nur dio Zinnmon- 
farung dafür übrig), 0'30 h, Steingut mit brauner Glasur 
Oben und unten Putten und sehr plastisch vortrotendc 
Lowenköpfc. Tn der mittleren Hauptabtheilung zwei sich 
wiederholende Wappen. Unter dem Henkel zwei Dudel- 
sackbläser. A. H. R. H. (Ritter v.Lanna, Prag.) 

'• Kanne in der Art cyprischer, ungarische Hausarbeit, 0'31 h. 
0 10 ob. I)m., aus gelbem Thon, mit schwarzer Ornamen- 

u.tlrUnf: (Herr Wimmer.) 
bU5. Vierseitige Flasche mit Zinnschraubendecke], 0-25 h Stein 

gut mit brauner Glasur. Auf je 2 Hauptflächen des Bauches 
wiederholen sich der Doppeladler und ein Wappen. Zur 
Umrahmung, sowie noch anderer Verzierung dienen 
Rosetten aus feiner weisser Masse, die zum Theile mit 
blauem Email gefärbt sind. (Thüringisches Product?) 

dj k . . (Ritter v. Lann a, Prag.) 
Rheinischer Krug, datirt 1606, 0'38 h., 0 06 ob. Dm , aus 

gelbbraunem Steinzeug, mit aufgepressten Verzierungen 
Um den Bauch in Arcaden die Wappen des Kaisers und 
der Churfürsten mit: II. W. I. W. 1606. Verkäuflich. 

7ßn du • ■ (Herr Neurath.) 
<oj. Rheinische Flasche mit Zinnverschluss, 17. Jahrh., 0 26 h. 

aus braunem Steinzeug, mit eingeschnittenen Verzierungen.’ 

o77 ri . . (GrafLichnowsky.) 
° • Flasche mit Zinnbeschlag, vierkantig, 18. Jahrh., 29 h., aus 

gelbem Thon, mit aufgesetzten und eingeschnittenen Ver- 
99* DuzierunSen- Verkäuflich. (Frau Schafranek.) 

Rheinischer Krug, sogen. Churfürstenkrug mit Zinndeckel 
17. Jahrh., 0-32 h., 0'05 ob. Dm., aus gelbbraunem Stein- 
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